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ABAENDERUNGSANTRAG dor Autono mon linken sow i e der Gruppo FOKUS 

zum Vorschl ag der lOcr Komm i ss ion bctr . I NTERN ES REGLE MENT 

für das Autonomc JugcndzLntrum Lindenhof . 

INTERNES REGLEMENT 

l . BENUETZUNG 

Der Bunker i st wahrcnd den Ocffnungszaiten ~ederma~n zugang ­

lich . Grundsatzlich worden die Ocffnungsze iten wio fo l gt 

festg elegt : Ta g lich 11 Uhr bis 02 Uhr . Kinder unter 1 6 Jahre 

haben taglich nur bis 20 Uhr Zutritt . Soll der Bunkcr in 

Ausnahmefallen Üb~r die normal~ Ocffnungszsit gceffnct blc i ben 

so kann oin Antrag an das Kom itae g8st~llt werden , welches 

dorüber entscheidet . Wer i m Bunkcr einen Anlass organisieren 

will, me ld ct das dem Komitee , welches Zeitpunkt und Raum lich ­

kciten koordinicrt . 

2 . VOLLVERSAMML UNG 

- Die Vollversammlung 1st das oberstc Organ de5 Autonomen Ju ­

gondzent~um Lindenhof . Sie wa~rt s~ine Interesse~ und ent -

scheidet über die Arbeit des Komitc~s . 

- Die ordontlich~ Vollversammlung wird alle 4 Monat~ durch das 

~ omitce e i nberufen . Dieso Vollvorsammlung kann Antrage und 

Beschlüsse über Bctrieb und Aktivitaten im Bunker fassen . Die 

ordentliche Vollv~rsam~lung wahlt das Komitce . Das D~tum ei ­

ner ordentlic~en Vollyersammlumg muss immer 14 Tagc im Voraus 

pub lizi ert ~erden inkl . Traktand~nliste . Vorschl~gc für neue 

Komiteemitglied~r sind 7 Tage vor dcr Vollversammlung bekannt ­

zugeben . 

- Ausserordentlichu Vollversammlungun konnen e i nberufen wcrden , 

wenn es 

a) 1 der Mitglied~r des Komite d s verla~gen oder wenn 

b) SO Mi~gliader cinen schriftlichen ~ntrag stellen . 

Ein entsprechend~s Segehren muss S Tage vor dem gewünschtc n 

Termin im Besitzc des Komitees sein (inkl . Traktündcn) • 
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Forts etzung Abanderungsantrag I ~T E RNES REGLE~ENT 

3 . KO~)l TEE 

Das Komit~c hat folgcinde Aufg~be~ : 

- Vcrwaltu~g des Gebaudes 

- Einb~ruf~n der Vollversammlung 

- Koordin ation dor Veranstalltungen bctr. Ze it & Rauml ichke it 

- Aufstcllen und Leiten des Ordnungsdienstes 

- Abruchnun g führon gegenüber uer Stadtkosse und der Vollvers . 

- Es bestimmt die Verh a ndlun gspartne r für den Stadtrat 

- Es entscheidet Gesuche zur· Uebors c hrL itung der norm a len 

Ocffnungszu i ten 

4 • O R D U N G 5 D I E. N 5 T. 

D~r OrdnurJsdicnst schre i tet bLi 5ac~bosch~di~ungen oder 

Streitigk0iten 0in. Er kenn ~~nn nótig Schade~ersatz fordern 

und Randalierer vom Platz we is en . Er sorgt dafür , dass na c h 

jeder Vcranst~lltung die Raumlichkeiten i n sauberem Zustand 

zurückgolds~en werd~n . Grundsatzlich ist jLdoch jedo r Be ­

sucher für ô.ie Ordnung im Lindenhofbunker v~rantwortlich . 

Der Ordnungsdienst a c htc t darauf , dass kuin Missbrauch von 

Alkohol vorkommt. 

5, 5 CHLUS5BC5T I MMUNG 

Di csus Rwgloment wurde am 9 . Juli 1970 von der l . Vollversamm ­

l ung gcnchmigt . Es tritt ab sofort in Kraft . Es kann an eine r 

or de ntlich cn Vollvcrsamn l ung durch einfaches Mehr abgcande rt 

werdcn . 
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Die 5TATUTEN empfehlen wir unvorandLrt zur Annahme ~ 
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